


Prozess „Glaube zu Hause“ der Kirche im prisma 

Rapperswil-Jona

1. Leitbild Kids und Teens



Kids und Teens

Unser Auftrag – dafür leben wir

Wir wollen gemeinsam mit Kindern, Teenies und deren Eltern aus

Unsere Absicht

Wir wollen Eltern in ihren Bemühungen unterstützen, in 
ihren Kindern ein gutes Fundament fürs Leben zu legen. 

Wir wollen gemeinsam mit Kindern, Teenies und deren Eltern aus
Rapperswil-Jona und Umgebung in Kontakt kommen.

Wir wollen für sie da sein und ihnen die frohe Botschaft von Jesus
erzählen und helfen, zu Jesus zu finden..

Wir wollen Kinder und Teens in der Jüngerschaft, in der Persönlichkeit und
in ihren Begabungen fördern, damit sie durch ihr Leben positive
Veränderung in ihrem Umfeld bewirken.

Unser Leitsatz

Beschenkt um zu beschenken!
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Unsere Absicht

Wir wollen Eltern in ihren Bemühungen unterstützen, in
ihren Kindern ein gutes Fundament fürs Leben zu legen.

Eltern unterstützen




